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Teile und ~t /BMW Einbauanleitung Zubehör
"

Nachrüstsatz Heizgriffe für K75 . K75 RT; K1 00 - K100 RT/LT; K1; K100 RS 4V
Retrofit kit: Heatabla Grips for K75 - K75 RT; K100 - K100 RT/LT; K1; K100 AS 4V
Jeu da convarsion Poigneas chauffantes pour K75 - K75 RT; K100· K100 AT/lT; K1; K100 AS 4V
Juego de equipo suplementaria Empui'tadura de calefacci6n para K75 - K75 AT; K100 - K1QO RT/LT; K1;

. K100 AS 4V
Set incorporabile di impugnature riscaldabili per manubrio, per K75 - K75 AT; K100· K100 AT/LT; K1;

K100 AS 4V
Accassoireset verwarmde handgrepan voor K75 - K75 RT; K1 00 - K1 00 AT/LT; K1; K100 RS 4V
Modifikationssats värmegrepp tör K75· K75 RT; K100· K100 RT/LT; K1; Kl00 AS 4V
Joga da acess6rios cabos da aquecimenta para K75· K75 AT; K100 • K100 RT/lT; K1; K100 AS 4V
:4EIPA F.2APTHMAT!2N rJA BEPMANONENAI: AABEt rJA I< 75 -1<75 AT; K100 -1<100 ATILT; K1; K100 AS 4V

Be61.·Nr. 01 299 71fT 13Q Prinillu 111 Gerfl1llny IV.Ol
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Diese Anleitung ist unbedingt vor Beginn der Einb8U8rbeiten 80rgfllt59 und vollatllndig durchzu­
lesen. BMW Übernimmt keinerlei Haftung fUr Schilden, die durch Mißachten der Einbauvorachrif­

ten entstehen.

Vor Einbau des Nachrustsatzes sollte geprüft werden, ob die erforderlichen technischen Kenntnisse gegeben
sind. Ansonsten ist jeder BMW Motorrad Händler garn bereit, den Nachrüstsatz einzubauen.
Die in der Einbauanleitung aufgeführten Arbeiten beziehen sich ausschließlich 8ufdie Grundversion derverschie·
denen Modellreihen. Demontage- und Montagearbeiten von Zubehörteilen sind in der jeweiligen Einbauanlei­
tung Ihres Zubehörs beschrieben.

Achtung: Der Kraftstofftank darf nur im Freien oder einem gut belüfteten Raum aus- bz.w.eingebautwerden.
Rauchen, Feuer oder offenes Licht ist bei diesen Arbeiten strengstens verboten·
EXPLOSIONSGEFAHR!
Direkter Hautkontakt mit Kraftstoff und das Einatmen lIon Kraftstoffdämpfen istunbedingtzu
vermeiden -GESUNDHEITSGEFAHRI

Werkzeug; Kreuzschlit2'schraubendreher
Scnraubendreher in verschiedenen Größen
Innensechskantschüssel Gr. 4. Gr. 5, Gr. 6
Flachzange
Maßband
Schlosserhammer
Körner
Handbohrmaschine
Spiralbohrer 3.2 mm, 3,6 mm, 10 mm.
Halbrundfeile klein (Schlüsselfeile)
Zugdraht
Isolierband
Schmierfett
Ausheber (BMW Nr.465 700)
Schutzdacke (BMW Nr. 161600)
Drehmomentschlüssel
1Satz Steckschlüssel
Scharfes Messer
Schraubstock
1Satz Prismen-Schonbacken

Batterieblende abnehmen (Siehe Betriebsanleitungl.

Massekabel (1) vom Getriebegehäuse abschrauben und
isolieren (Schutz vor unbeabsichtigtem Kontakt mit blan­
ken Metallteilenl.

Sitzbank aufklappen bzw. abnehmen.

Achtung: Bei Arbeiten an der elektrischen Anlage
grundsätzlich Zündung ausschalten und
das Massekabel vom Getriebegehäuse ab­
klemmen.

'--, ..... ---
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Nur für K 75, K 75Ci K75S:

BatterieabdecklJng links/rechts abnehmen (siehe Abbil­
dung)

, Unten vorsichtig vom Rahmen abziehen.
2 Nach unten aus Fixierung am

Kraftstoffbehälter drücken.
3 nach vorne ziehen und abnehmen.
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Für K 100, K 100 AS, K 100 hT bis Mod. 8/B6:

1 vorsichtig vom Rahmen abziehen.
2 vorsichtig vom Rahmen abziehen
3 vorsichtig vom Dorn am Rahmen abziehen.

Für Kl()O, K1QO AS, K 100 RTILT ab Mod. 9/86, K 100 4V:

, vorsichtig vom Rahmen ziehen.
2 vorsichtig etwas nach unten ziehen,
3 Dorn nach vorne aus Sitzbankrahmen herausziehen.

-,...-
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Fur K 100/2., K 7612; K1:

Tankpolster demontieren:
Kreuzschlitzschraube (3) links!rechts hereuadrehen,
Innensech8kantschraube (1) herausdrehen und Tankpol­
ster (2) abnehmen.

Nur für Modelle mit drei Zylindern:

Bei K 75C: Kühlerverkleidung (2) linka/rechts mit Aushe­
ber (1) (BMW·Nr. 46 6700) aus der Gummimuffe sm
Kraftstoffbehälter vorsichtig herausdrücken.

3



8.NISCHWITZ 06201 477eaa SEITE: 11

Kühlerverkleidung (1) nach vorne ziehen, absenken und
seitlich herausnehmen.

L...- """""~..L____"'_ _17

Nur für K 100:

Drei Kreuzschlitzschrauben (2) lösen und Kühlerverklei­
dung - Seitenteil links (1) - aus Gummimuffe sm Kraft­
stoffbehälter herausziehen.
Seitenteil rechts der Kühlerverkleidung aus Gummimuf­
fe sm Kraftstoffbehälter herausziehen und Kühlergrill
mit Seitenteil abnehmen.

•....

~ I
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Sei K 100 RS. K 100 RS 4V:

Kniepads ausbauen:
Drei Kreuzschlitzschrauben (1) lösen und Kniepad (2)
links/rechts abnehmen.

1-- ---19

Nur für K 100 RTJlT:

Drei Kreuzschlitzschrauben (3) lösen und Kniepad (4)
links/rechts abnahmtm.
Deckel (1) vom Ablagefach abnehmen, vier Kreuzschlitz­
schrauben (2) lösen und Ablagefach linksauli derVerklei­
dung herausnehmen.
Fünf Kreuzschlitzschrauben (7) und zwei Sechskant­
schrauben (5) lösen und unteres Verkieidungsteii (6)
links abnehmen.
Verkleidungsteil unten rechts sinngemäß in der gleichen
Reihenfolge ausbauen.

4
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Nurfür K1:

Kniepads demontieren:
Je eine Kreuzschlitzschraube (2) herausdrehen und Knie­
pad (1) links/rechts abnehmen.

Achtung: Arbeiten an der Kraftstoffanlage aus Si·
cherheitsgründen nu rin ei nem 9ut belufte'
tan Raum oder im Freien durchfUhren.

Einatmen von Kraftstoffdämpfen und di­
rekten Hautkontakt mit Kraftstoff unbe·
dingt vermeiden ­
GESUNDHEITSGEFAHRI

Rauchen Feuer und offenes Licht sind ver­
boten - EXPLOSIONSOEFAHR,

"-- 12

Nur für Modelle mit 4 Zylindern bla Modell 04/86:

Schelle an Rücklaufleitung (1) lockern und Leitung abzie­
hen. Mehrfachetecker (2) für Kraftstoffpumpe und Geber
für Kraftstoffanzeigelampe abziehen.
Schelle an Druckleitung (3) lockern und Leitung abziehen.

13

Achtung: Bei Abziehen der Druckleitung
auslaufenden Kraftstoff mit einem lappen
auffangen.

Nur für Modelle mit 4 Zylindern bit Modell 04/86:

Befestigungsschraube (1) lösen, Kraftstoffbehälter et­
was anheben und gleichzeitig nach hinten ziehen.
Entlüftungsschlauch vom Behälter abziehen,

6
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Für Modelle mit drei und vier Zylindern ab Modell 05/89:

Leitung für Kraftstoffpumpa I Benzinstandgebertrennen.
St9ckverbindung 11} aus Klemmhalterung nehmen.
Sicherungshakan (2) nach außen drücken und Steckver·
bindung trennen.

Für Modene mit drei und vier Zylindern ab Modell 06/89:

Ablage 11} anheben und etwas nach hinten ziehen.
Leitung (2) tür Kraftstoffpumpe I BenzinstandgElber nach
oben herausziehen.

Druckleitung (1) abziehen.

Achtung: Bei Abziehen der Druckleitung auslaufen­
den Kraftstoffrniteinem Lappenauffangen.
Bei K75 S Druckleitung an der Eln­
spritzleiste abziehen.

6

Für Modelle mit drei und vier Zylindern .b Modell 06/86:

Sicherungsclips (11 links / rechts mit Flachzange heraus­
ziehen.
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KraftstoffbElhältar mit Ausheber vorsichtig aus den Gum­
mimuffen heraushebeln.

Schutzdecke (BMW-Nr. 16 1 600) für Kraftstoffbehälter
auflegen.

Bei K 755: Kraftstoffbehälter vorne anheben bis Schelle
(2) für Rücklaufleitung zugängig ist.
Schelle (2) lösen und Leitung mit Schraubendraher abhe­
beln.

I.-- ::..-__..l...lo..._.... 20

Achtung: Schraubendreherschaft mit Kunststoff­
schlauch (1l überziehen (Lackschädenll.
Kraftstoffbehälterabnehmen.

21I.-- ......""""'_"--l.--.;........ -'

1.-- --1 22

Für K76· K76 RT, K100· K100 RT/LT:

Beschriftungsscheibe tür Zündschloß (1) mit kleinem
Schraubendreher aushabeln.

Befestigungshaken für Zündschloß links und rechts mit
kleinem Schraubendreher nach innen drücken und Zünd­
schloß nach unten herausdrücken.

Zwei Innensechskantschrauben (2) herauadrehen und
Prallplatte abnehmen.

Für K100 RS 4V und K1:

Innensechskantschrauben (1) herausdrehen und Prali­
platte abnehmen.

7
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Für lilie Modelle:

Griffeinheit links demontieren:

Befestigungsschraube (1) tür Kombischaltef losen und
Kombischalter (2) abnehmen
Soweit vorhanden: Batestigungsschraube tür Lenkerge­
wicht am Lenkerenda lösen und Lenkergewicht l3} her­
ausziehen.
Gummigriff in Längsrichtung aufschneiden und abneh­
men.

"""--- ---' 23

1.- .... 24

Kupplungsseilzug am Äusrückhebel aushängen und aus
Getriebegehäuse herausziehen.
Kunststoffkappe (1) an Hebel für Startdrehzahlanhebung
mit Schraubendreher vorsichtig abhebeln.
Befestigungsschraube (2) lösen und Hebel (3) abnehmen.
Dabei auf Scheibe (4) achten.
Seilzug (5) aushängen und seitlich durch Schlitz heraus­
führen.
Klammschraube (6) am Armaturengehäuse lockern und
Armatur vom Lenker ziehen.

L -12S

Achtung: Die rechtQ Lenkerarmatur muß nach dem
Abbauen waagrecht abgelegt und gesi­
chertwerden.lstdies nicht möglich, die Ar­
matur von einer zweiten Person während
der folgenden Arbeitsschritte waagrecht
halten lassen. Wird die Armatur gekippt,
kann Luft in das Bremssystem eindringen.­
Damit ist die Bremswirkung ganz oder teil­
weise aufgehoben.

--I
10.- ..;... --1 26
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Lenker.rmatur rechts.utbauen:

Deckel der Gsszugbetätigung entfernen.
Mit dem Verstellnockan (1) Kette 80 weit durchziehen,
daß der Seilzug am Kettenende ausgehängt werden
kann.
Schraube (2) herausdrehen und lenkergewicht (3l ent­
fernen. Gasdrehgriff abziehen.
Bafastigüngsschraube (4) lösen und Schalter abnehman.
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Für K 100RS 4V und Kl:

Lenkerarmatur rechts abbauen:

Befestigungsschraube aUB Abdeckungfür Gasbetätigung
lösen und Abdeckung (3) abnehmen.
Seilzug (2) aus Nippelaufnahme aushängen.
Befestigungsschraube (4) für Lenkergewicht herausdra­
hen und Lenkergewicht (5) entfernen.
Gasdrehgriff abliehen.
Befestigungs6chraube (1) für Kombischalter an Armatur
lösen und Kombischalter abnehmen.

l- ---J 27

Nur für K 75 • I( 75 RT, K 100 RS 2V:

In der Mitte zwischen den beiden Klernrnb6cken einen
Körnerpunkt (1) setzen
Bohrung 10 mm anbringen und sauber entgraten.
Im Abstand A (= 113 mm) vom linken Lenkrohrende einen
Körnerpunkt setzen und Durchgangsbohrung mit Durch­
messer 3,2 mm anbringen. Ränder innen und außen sau­
ber entgraten.

'- --' 28

Hlnwel8: Bohrung muß exakt senkrecht durch den
vollen Du rchmesserdBs l..enkrohresverlau­
fen.

10..- 29

Je einen dünnen Zugdraht von Bohrung (1) zu den Len­
kerenden fUhren.

Rechte Griffeinheit auf Lenkrohr aufschieben und ver­
drehsicher befestigen. Griffrohr mit Heizgriff aufschie­
ben

Lenkrohr in die Lagerböcke legen, obere Klemmhälften
auflegen und verschrauben.
(Anziehdrehmoment 22 ± 2 Nm)

....._..;;:...__.....:-...!-__""""-_-:;..__....... 30

Achtung: Körnerpunkt (Pfeil) muß bei der Montage
am linken inneren Rand des rechten Lager"
bockes zwischen den beiden Lagerbock­
Klemmhälften liegen.

9

...
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Nur für Modelle ohne L8nkergewichte:

Gasseilzug am Kettenende einhängen.

Nurfür K , 00 und K 100 RTILT:

Rechte Griffeinheit sinngemäß in umgekehrter Reihenfol­
ge wie unter Bild 24 beschrieben. montieren.

..... -1 31

L..- ~..I_--I 32

Hinwei8:

Achtung:

Achtung:

VordemZusammenbau Varstellnocken (1),
Verzahnung am Gasdrehgriff(2)und Lenke­
rende fetten (säurefreies, litnjumverseiftes
Fett)

Markierung am Griffrohr und Markierung
auf dem Verstellnocken müssen sich ge­
genüberstehen (Pfeil).

Heizgriffkabel durch Hülse (1 )fÜhren.
Einstellhinweis: Gasseilzug nicht knicken.

I-__----__-J,iil'l"- ---I 34
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Nur für K 100 RS 4V und K1:

Rechte GriffeinhBit aufstecken.
Heizgriffkabel mit Zugdraht in Lenkrohr einziehen.
Heizbaren Gasdrehgriff aufstecken und mitSChraube sm
Lenkrohr befestigen. Gasdrehgriff ganz schließon.
Seilzug an Nippel bis Anschlag herausziehen und ein­
hängen.
Kante von Griffeinheit bündig mit Körnerpunkt (Pfeil) an
Lenker anbauen. Anziehdrahmoment für Klemmachrau­
be (1) 5,4 Nm.
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Linke Armatur anbauen, Bowdenzüge für Kupplung und
Startdrehzahlanhebung einhängen (sinngemäß In umge­
kehrter Reihenfolge wie bei Bild (23l beschrieben).

Heizgriffkabel mitZugdraht in Lenkrohreinziehen und lin­
ken Heizgriff mit Schraube am Lenkrohr befestigen. Len­
kergewicht anschrauben.

Hinwei••: R88terplatte/AufnahmefürKupplungs88i1­
zug mit säurefreIem Fett schmieren. Kante
von Grifteinheit bündig mit Körnerpunkt

"';' (Pfeil) an Lenker anbauen
'"

1.-- ---' ..... 36

Flachstecker der Heizgriffkabel in Steckhüls8 aus Nach­
rüstsatz einsetzen.

1.-- ...... 36

Achtung: Kabel so einstecken, daß sich an jeder
Steckhü Isenlieite die bra unen Kabel gegen­
überstehen.

\~--- ......-.....A~. _._ .......
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Nurfür K1:

Abdeckkappe (1) aus Instrumententröger links heraus­
drücken und Schalter von oben einsetzen.
Flachstecker der Sch8Jterksbel auf Steckfahnen des Heiz­
griffschalters aufstecken.

Für 811e anderen Modelle:

2 Abdeckkappe (1) aus Prall platte entfernen. Schalter (2)
von oben in Prall platte eindrücken.

L..- -..i 38

'1
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Für alle Modelle:

Leitungen von den Heizgriffen und von Heizgriffschalter
am Rahmen entlang bis in Höhe des Kraftstofftanks
verlegen und mit dem zurückgebunganen Stecker sm
Serienkabelbaum verbinden.
Nau verlegte Kabel mit Kabalbindern 8uS Nachrüstsatz
sm Rahmen befestigen.

1-----' ...... 39

Achtung: Leitungen dürfen bai vollständigem
Lenkereinschlag nach beiden Seiten weder
gedehnt noch geknicktwerden.

Massekabel wieder an Getriebegehäuse anschrauben.
Haizgriffe testen (einschalten).

Motorrad sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge wieder
zusammenbauen.

1...-_- -- 141

Achtung: VorFahrtbeginn Bremsanlagewiefolgt
testen:
Beim Ziehen des Handbremsnebels ist ein
fester, harter Widerstand spürbar - Brems­
anlage ist in Ordnung.
Ist ein "schwammiger" bzw. federnder Wi·
derstand zu spOren, muß die Bremsanlage
unbedingt von einem BMW Motorrad
Händler überprüft, entlüftet und 99f. neu'
eingestellt werden.

Diese EinbauanleItung Ist aus umweltfreundlichem, 100% chlorfrai
gebleict1tsm ZellSloff hergestellt - der Urnwell ;zuliebe

© Copyright by:
BMW AG Sparte Motorrad. Abt. UX-VS-4. D-80788 München
Telefon (089) 3 82-3 42 93. Telefax (0691382-341 60
Nachdruck, Übersetzungen oder Vervielfältigungen - auch auszugsweise ­
nur mit schriftlioher Gen6~lrnigung der BMW AG, Abt. UX-V6-4.
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